
003542

Triste II

Bildbeschreibung1)

Eine monochromes Fotografie fängt die strenge Geometrie von Gebäuden mit mehreren Fenstern ein
und betont Licht und Schatten in einem städtischen Umfeld.

Analyse1)

Die krasse Schwarz-Weiß-Fotografie fängt das klaustrophobische Gefühl städtischer Dichte ein. Die
Fotografie besteht aus drei nebeneinander liegenden Gebäuden, jedes mit einem unverwechselbaren
architektonischen Stil. Das zentrale Gebäude, eine blasse, strukturierte Struktur, verfügt über ein Raster
von Fenstern in verschiedenen Größen, das einen Einblick in ein unsichtbares Innenleben bietet. Flankiert
wird dies von zwei dunkleren Gebäuden, deren Oberflächen rau und imposant sind und tiefe Schatten
werfen, die den schmalen Raum zwischen ihnen betonen. Der hohe Kontrast und die klaren Linien der
Fotografie rufen ein Gefühl von Enge und Anonymität hervor und unterstreichen die starre Geometrie
und die isolierende Atmosphäre der Stadt.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 04/2015 05/2015 08/2015

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7560 px 5112 px 16

Verhältnis ca. 1.48 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Triste II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A monochrome photograph captures the stark geometry of buildings with multiple windows, emphasizing light and shadow in an urban setting.
    
    
      Eine monochromes Fotografie fängt die strenge Geometrie von Gebäuden mit mehreren Fenstern ein und betont Licht und Schatten in einem städtischen Umfeld.
    
    
      This stark black and white photograph captures the claustrophobic feel of urban density. The photograph is composed of three adjacent buildings, each with a distinctive architectural style. The central building, a pale, textured structure, features a grid of windows in various sizes, offering a glimpse into an unseen interior life. Flanking this are two darker buildings, their surfaces rough and imposing, casting deep shadows that emphasize the narrow space between them. The high contrast and stark lines of the photograph evoke a sense of confinement and anonymity, highlighting the rigid geometry and isolating atmosphere of the city.
    
    
      Die krasse Schwarz-Weiß-Fotografie fängt das klaustrophobische Gefühl städtischer Dichte ein. Die Fotografie besteht aus drei nebeneinander liegenden Gebäuden, jedes mit einem unverwechselbaren architektonischen Stil. Das zentrale Gebäude, eine blasse, strukturierte Struktur, verfügt über ein Raster von Fenstern in verschiedenen Größen, das einen Einblick in ein unsichtbares Innenleben bietet. Flankiert wird dies von zwei dunkleren Gebäuden, deren Oberflächen rau und imposant sind und tiefe Schatten werfen, die den schmalen Raum zwischen ihnen betonen. Der hohe Kontrast und die klaren Linien der Fotografie rufen ein Gefühl von Enge und Anonymität hervor und unterstreichen die starre Geometrie und die isolierende Atmosphäre der Stadt.
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